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Halke und Umgegend
Halle 6 März

udentiſche Miſſionskonferenz Die Konferenz ſoll
r vom 26 30 April zum 3 Male in Halle

inden Zwei Ziele ſteckt ſich die Konferenz J Weckung undſtattfir fung des perſönlichen Glaubenslebens als einziger Grund
Veriieeede Miſſionsarbeit 2 Alle erreichbaren Studenten

zur perſönlichen Miſſionstat aufzurufen Dieſe Ziele
en men die Referate Angeſichts der Not der Welt ſollenſt Ehdenten ihre Verſäumniſſe erkennen und ihren Anteil

der Geſamtſchuld auf ſich nehmen ſie ſollen Gottes Heils
r mit der Welt erwägen und einen Blick für die Aufgabe

vier Generation gewinnen ſie ſollen angeleitet werden zum
Müſſionsgebet und Miſſionsſtudium und aufgefordert werden

lich Stellung zum praktiſchen Miſſionsdienſt zu nehmen
s Redner haben zugeſagt die Herren Prof D Käbler Prof
a Warneck Unitätsdirektor Buchner Herrnhut P Würz Baſe

Kriele VBarmen Vertreter der deutſchen Miſſionsgeſell
ſchaften ausländiſche Delegierte und viele Miſſionare werden
wartet Jn umfänglicher Weiſe werden die Einladungen a

ſämtliche chriſtlichen und theologiſchen Verbindungen an alle in
Deutſchland tudierenden Mediziner und an außerdeutſche
Studentenvereinigungen verſandt

Alterszulagekaſſe Der nach S 8 des Geſetzes vom 8 März
1867 nach dem Stande der Alterszulagen vom I Oktober 1904
ind unter Berückſichtigung der Anzahl der an dieſem Tage de
Aiterszulagekaſſe angeſchloſſenen Lehrer und Lehrerinnenſtellen
berechnete Bedarf der Kaſſe beträgt für das Rechnungsjahr 1905
m Regierungsbezirk Merſeburg inkl der beiden Gaſſchaften
StolbergStolherng und StolberRoßla 1472 797,84 M für die
Fehrer und 43 52250 M für die Lehrerinn Halle zählt zurzeit
s Lehrer und 135 Lehrerinnenſtellen an den öffentlichen Volks
chulen die Lehrer beziehen 200 M die Lehrerinnen 120 M
ſie Handarbeitslehrerinnen 90 M Alteiszulagen der Ausgabe
edarf der Stadt würde ſich für die Lehrer auf 186 024 M und

ür die Lehrerinnen auf 26 040 M ſtellen Hierauf kommen in
Anrechnung die ſtaatlichen Alterszulagekaſſenbeiträge von 337 M
ür die Lehrer und von 140 M für die Lehrerinnenſtelle bis zur
Höhe von 25 Stellen in jeder Gemeinde die Stadt hat dem
jach insgeſamt noch aufzubringen 191 232 M Der Saalkreis
at mit ſeinen 94 Schulverbänden in denen 195 Lehrer deren

Alterszulagen zwiſchen 120 bis 170 M betragen und 3 Lehre
cinnen amtieren die 100 M bezw 110 M Alterszulagen beziehen
ei einem Geſamtbedarf von 91713,85 M 25 582,85 M zu
ahlen Der Ausgabebedarf iſt u a für den Landkreis
Merſeburg mit 217 Lehrer und 6 Lehrerinnenſtellen auf
J 195,10 für den Mansſelder Seekreis mit 269 Lehrer und
O Lehrerinnenſtellen auf 138 072,55 M berechnei während von
zieſen be den Kreiſen nur aufzubringen ſind 26319,10 M und
7 954,55 M

Deutſcher Malertag 1905 Der XIX Deutſche Malertag
n Verbindung mit der Tagung des Deutſchen Maler
ſundes und des ſüddeutſchen Malermeiſter Ver

andes wird am 22 23 24 und 25 Juni zu München ab
jehalten Jn Verbindung damit findet eine Ausſtellung der
Fach ſchulen uſw und von Maler Bedarfsartikeln ſtatt Das
Ärrangement hat die Maler und Lackierer Jnnung München
ibernommen und iſt außer dem geſchäftlichen Teil ein reichhaltiges
eſtprogamm vorgeſehen Die beiden Verbände tagen zum erſten
dale ſeit ihrer Gründung zuſammen

Lehrlingsaumeldung Es geht uns die Bitte zu darauf auf
merfiam zu machen daß die Anmeldung der ausgelernten Hand
verks Lehrlinge bei dem Vorſitzenden der Prüfungskommiſſion
aldigſt zu erfolgen hat damit die Prüfung noch vor dem

April erfolgen kann
Das I volkstümliche Konzert welches vom Winderſtein

Nrcheſter aus Leipzig am geſtrigen Sonntag nachmittag in
en Kaiſerſälen veranſtaltet wurde hatte ſich eines ungemein
ſtarken Beſuches zu erfreuen der gewiß nicht nur dem triſten
Wetter zu danken war ſondern vor allem der Anziehungskraft
es beliebten Orcheſters das die Lieblings Ouvertüren des
deutſchen Volkes auf ſein diesmaliges Programm geſetzt hatte
Herr Kapellmeiſter Hans Winderſtein ſchon mit Beifall bei
einem Erſcheinen begrüßt dirigierte mit Verve und Eleganz
icht Ouvertüren der Meiſter Weber Mozart Mendelsſohn
beethoven Thomas Wagner Roſſini und Joh Strauß und
war ohne ein Notenblatt vor ſich auf dem Pult zu haben frei
ius dem Kopf Gewiß eine reſpektable Leiſtung Kleine Ent
jleiſungen der Muſiker kamen vor taten aber der Geſamt
virkung keinen Abbruch Das Publikum zeigte ſich für
as Gebotene ſehr dankbar und ſpendete lebhaften Beifall der

nach den ſchwungvoll vorgetragenen Ouverturen zum Sommer
nachtstraum zum Fidelio Leonoren Ouverture Nr zu
Mignon und zum Tannhäuſer beſonders ſtark war Auf die

TannhäuſerOuverture ließ Herr Kapellmeiſter Winderſtein als
Zugabe Händels herrliches Largo folgen Als Soliſt erntete
Herr Konzertmeiſter Navone mit den brillant geſpielten
gigeunertänzen für Violine von Nachez reichen Applaus und
wußte eine Zugabe folgen laſſen Beſondere Anerkennung verdient
2e, Kürze der Pauſen zwiſchen den einzelnen Muſikſtücken
Awrend wirkte das wiederholte Ziſchen der elektriſchen Lampen
a ſich wohl vermeiden läßt Jedenfalls bedeutete das geſtrige
Sonzert einen vollen künſtleriſchen Erfolg des Winderſtein
Ab eeſters und der finanzielle ſcheint ebenfalls nicht gefehlt zu

geſ todttveater Das Bureau ſchreibt uns Die für morgen an
Aufführung von Richard Wagners Walküre beginnt

Son Uhr Beamtenkarten gültig Für die am Freitag und
ſarrggvend dieſer Woche und am Montag nächſter Woche ſtatt
Tra v Aufführung der drei Abende füllenden Fauſt
der T ie werden Billettbeſtellungen für alle drei Abende an
dedente gterkaſſe entgegengenommen Die Preiſe hierfür ſind
au er ermäßigt Die Billetts werden vom Donnerstag ab
Anget e een Da für einzelne Plätze Billetts nur in beſchränkter
wendig zur Verfügung ſtehen ſo iſt rechtzeitige Beſtellung not

dines Theater
ſo n wird auf vielſeitigen Wunſch nochmals Georg Engels
Sittyea aufgenommene Komödie Der Ausflug insiche wiederholt Am Mittwoch nachmittag 4 Uhr geht

Vorſtellung zu Einheitspreiſen das feſſelnde Drama
afen in Szene während am Abend die

er And der militäriſchen Novität Soldaten ſtattfindet
v rang zum Vorverkauf für das am Donnerstag zum
wann ſag den beliebten Charukterkomiker Herrn Max Dentſch

1 Beiblatt zu Nr 110 der S

Aus dem Bureau wird uns geſchriebene

3 Auf

ſchauſpieler Oskar Keßler und Artur Vollmer iſt bereits jetzt
ganz außergewöhnlich Zur Aufführung kommt Adolf Arronges
Luſtſpiel Wohltätige Frauen Es ſei beſonders darauf
aufmerkſam gemacht daß eine Wiederholung dieſes künſtleriſch
r bedentſamen Gafſiſpieles unter keinen Umſtänden ſtattfinden
ann

Von der Bühne Der dreigktige Schwank Der Liebesbrunnen
unſeres Stadttheater Regiſſeurs Fritz Berend errang bei
ſeiner Aufführung im Thalig Theater in Hamburg einen
recht freundlichen Achtungserſolg Die Novität wurde kürzlich
in Halle unter dem Titel Der kluge Hans mit großer Heiter
keit unter ſtarkem Beifall aufgenommen

Der Carmen Sylva Abend der morgen Dienstag ſtattfinden
ſollte iſt wegen Erkrankung der Sängerin Frl Johanni auf
Mitiwoch den 15 März verſchoben worden

Apollo Theater Jn dem Radrennen ſiegte am Sonnabend im
1 Lauf Tetzlaff in 3 Min 41 Sek über Wurmſtich und Kleine
im 2 Lauf Arend in 3 Min 42 Sek über Möder und Helle
mann im 3 Lauf Robl in 3 Min 26 Sek über Hanſen und
Grübler Jn dem Radrennen am Sonntag ſiegte im 1 Lauf
Wurmſtich Halle in 3 Min 55 Sek über Grübler und
Kleine im 2 Lauf Arend in 3 Min 36 Sek über Hanſen und
Hellemann im 3 Lauf Robl in 3 Min 21 Sek über Möder
und Tetzlaff

Verbotenes Vergnügen Jn eine unangenehme Lage gerfet
der Verein Tyll Eulenſpiegel der am Freitag abend im
Sport Hotel ein großes karnevaliſtiſches Feſt arrangiert hatte

dadurch daß ihm kurz vor Eröffnung die Abhaltung der Feſt
lichkeit polizeilich unterſagt wurde weil nach den Ankündigungen
in den Zeitungen die Veranſtaltung als öffentliche zu betrachten
ſei wozu die Genehmigung nicht erteilt werden könnte Dem
Verein iſt ein nicht geringer Schaden entſtanden

Schwurgericht Jn der am 6 März 1905 beginnenden Sitzungs
veriode des Königlichen Schwurgerichts hierſelbſt kommen folgende
Sachen zur Verhandlung am 6 März 1905 vormittags 9 Uhr
gegen den Amtsdiener und Kaſſenboten Friedrich Guſtav
Schulze aus Dürrenberg wegen Unterſchlagungen und
Urkundenfälſchungen im Amte am 7 März 1905 vormittags 9 Uhr
gegen den Poſthoten Hermann Weidemann in Glebitzſch
wegen Unterſchlagungen und Urkundenfälſchungen im Amte am
8 März 1905 vormittags 9 Uhr gegen den Handelsmann
Ferdinand Sachſe aus Beeſen a E wegen wiſſentlich falſcher
Anſchuldigung und Meineid Vorausſichtlich wird noch eine Sache
zur Verhandlung kommen in welcher zurzeit Termin noch nicht
anberaumt iſt

Hanuseinſturz Heute morgen wurde der Polizei gemeldet daß
der dem Maurermeiſter Dohme gehörige Neubau Ecke Kruken
berg und Forſterſtraße einzuſtürzen drohe Daraufhin wurde
die Straße abgeſperrt und die Feuerwehr rückte aus um die
Gefahr zu beſeitigen Es wurden vom Seitengiebel größere
Mauerſtücke entfernt Kurz nach 2 Uhr war jede Gefahr
durch die Feuerwehr beſeitigt

Alarmierungen der Fenerwehr Am 4 d M nackmittags gegen
1 Uhr wurde die Feuerwehr nach der Burgbrücke gerufen um
ein dort zu Fall gekommenes Pferd wieder aufzurichten
Sonntag mittag 12 Uhr wurde die Feuerwehr nach dem
Grundſtück Leipzigerſtraße 12 gerufen woſelbſt ſich in den Kellern
der Grundſtücke Nr 12 und 13 beträchtliche Waſſermengen an
geſammelt hatten Wahrſcheinlich hatte vor mehreren Tagen ein
Waſſerrohrbruch ſtattgefunden der nicht bemerkt worden war
Nachdem die Feuerwehr mittelſt Dampfſpritze nach ſtündiger
Wgt das Waſſer entfernt hatte kehrte ſie ins Depot
zurück

Rüpelhafter Streich Ein Akt der Bosheit wurde vergangene
Nacht 8 Uhr an dem Hauſe Dryanderſtraße 35 verübt Nach
dem man ſchon vor Monaten den Verſuch gemacht hatte das
daſelbſt angebrachte künſtleriſch ausgeführte Glas Firmenſchild
des Porträtmalers Otto Roſenbaum zu ſtehlen wurde es jetzt
durch einen Schlag mit irgend einem Jnſtrument total zer
trümmert Außerdem wurden ſämtliche Drähte der elektriſchen
Klingeln zerſchnitten Etwaige Nachrichten die auf die Spuren
des oder der Täter hinweiſen werden von dem Geſchädigten
gern entgegengenommen

Auf der Straße erkrankt Jn der letzten Nacht wurde ein
Arbeiter in der Glauchaerſtraße von heftigen Schreikrämpfen
befallen Er wurde nach dem Eliſobeth Krankenhaus und von
dort mittelſt Droſchke nach der Königlichen Klinik gebracht

Schlägerei Sonntag nacht gegen 12 Uhr entſpann ſich in
einem Tanzſaale auf der Geiſtſtraße eine größere Schlägerei
wobei mit Bierſeideln und Stuhlbeinen geſchlagen wurde ſo
daß mehrere Perſonen erhebliche Verletzungen davontrugen
Der verletzte Arbeiter G behauptete von einem Tiſchlermeiſter
mit einem Bierſeidel geſchlagen worden zu ſein

GereinsMNachrichten

Alldentſcher Verband Jn der Sitzung am Mittwoch 1 März
hielt nach einigen geſchäftlichen Mitteilungen Herr Oberlehrer
Dr Hertzberg einen Vortrag über das Völkergemiſch in Oeſter
reich Ungarn Er entwarf ein Bild von den geographiſchen
wirtſchaftlichen und ethnographiſchen Verhältniſſen charakteriſierte
die eigentümlichen politiſchen Schwierigkeiten der Donau
Monarchie die Stellung des Deutſchtums und gab zum Schinß
der Anſicht Ausdruck daß ein Zerfall der Doppelmonarchie ein
großes Unglück auch für das Deutſche Reich ſein würde

Die freiwillige Sanitätskolonne des 1870 er Bahnhofs
Baracken Vereins hielt am Freitag eine Uebung im Nenmarkt
Schießgraben unter reger Beteiligung ab Bevor die Tätigkeit
aufgenommen wurde gedachte der Kolonnenfübrer Werkmeiſter
C Pretſch des heimgegangenen Kameraden Taute II der im
blühendſten Alter ein Opfer ſeines Berufes geworden ſei Die
Beteiligung bei dem Begräbniſſe ſei ein Beweis der in der
Kolonne gepflegten Kameradſchaftlichkeit Danach gab er bekannt
daß die Herren DDr med Damm und Lehmann ſich der
Kolonne zur Verfügung geſtellt hätten Erſchienen war nur

Herr Dr Damm Herr Dr Lehmann war leider am Erſcheinen
durch Krankheit behindert Herr Dr Damm unternahm auch
ſofort nach Kontrolle einiger angelegter Verbände die er auch
kritiſierte einige theoretiſche Umfragen Bemerkt ſei noch daß
die Kolonne jetzt ca 60 Mann nach neueſtem Erlaſſe eingekleidet
hat ſie kann auch allen ſonſt an ſie herantretenden Anſprüchen
gerecht werden Nächſte Uebung im obigen Lokal am 17 d M

Haftpflichtverſicherungsgeſellſchaft der Hausbeſitzer zu Halle a S
nnd Umgegend Am Mittwoch den 8 März findet in der
Dresdener Bierhalle Kaulenberg 1 die nächſte General

verſammlung ſtatt zu der mit der Bitte um zahlreiches undttfindende Doppelgaſtſpiel der beiden Kgl Preuß Hoff pünktliches Erſcheinen eingeladen wird
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Harzkinb Zweigverein Halle a S Mit Rückſicht auf die am6 9 ſtattfindende de eines anderen großen Vereins
iſt das Walpurgisfeſt auf Sonnabend den 13 Mai er
verſchoben worden Für das Feſt ſind ſämtliche Räume der

Sgalſchloßbrauerei delegt da eine ausgedehntere Form des
Feſtes geplant iſt

Der Preußiſche Beamtenverein veranſtaltet Dienstag den
14 d in den Thalig Feſtſälen einen geſelligen Abend in
üblicher Weiſe Die diesjährige Generalverſammlung des
Vereins wird Freitag den 24 d im Hotel Kronprinz

Evang Vereinshaus abgehalten werden
Verein für Geſundheitspflege Das Programm der nächſten

Wochen erhält einige Aenderungen Der für den 7 März an
geſetzte Frauenvortrag findet erſt am Donnerstag den 16 März
ſtatt und zwar abends 8/2 Uhr in den Kaiſerſälen wo Frau
Klara Muche aus Merxheim a Nahe über ein Thema aus
dem Gebiet der Frauenleiden ſprechen wird Am 26 März
abends von 12 Uhr findet in den Kaiſerſälen ein Familien
abend ſtatt mit Darbietungen in Muſik Geſang Deklamation X
und Tanz Am 28 März wird eine Verſammlung zur Be
ſprechung von Vereinsangelegenheiten ſpez der Errichtung des
Luft und Sonnenbades und der Abhaltung des für den im
Herbſt ſtattfindenden 20jährigen Stiftungsſeſtes abgehalten Am
4 April wird ein Vortrag über Der Magen und ſeine Er
krankungen ſtattfinden Gäſte hoben zu den Veranſtaltungen
Zutritt Anmeldungen werden an den Vereinsabenden entgegen
genommen Der Beitrag beträgt einſchließlich freier Lieferung
zweier Zeitſchriften und freiem Eintritt zu den Vorträgen jähr
lich 3 Mark

Im Kynologiſchen Verein findet am Mittwoch abends 29
Uhr eine Sitzung ſtatt in der Tierarzt Fleiſcher einen
Vortrag über Bandwürmer des Hundes hält Gäſte ſind will
kommrn

Buchdrucker Geſangverein Gutenberg Der unter der Leitung
des Muſiklehrers Otto Schwendler ſtehende Geſangverein

Gutenberg veranſtaltete anläßlich ſeines 26 Stiftungsfeſtes am
Sonnabend den 4 März in den Kaiferſälen ein Konzert
Dem Dirigenten wie dem Verein gad der Abend ein ehrendes
Zeugnis ihrer erfolgreichen Tätigkeit Die einzelnen Chöre
Doppelquartette uſw wie auch die Sololieder des Herrn Hugo
Seydewitz Tenor Der Wanderer von Schubert und Lebe
wohl mein flandriſch Mädchen von Lortzing kamen ausgezeichnet
zum Vortrag der reiche Beifall der zahlreichen Gäſte be
kundete dies Herr Dirigent Schwendler hatte den
muſikaliſchen Teil des Programms mit dem von ihm meiſterhaft
geſpielten Cello Solo Kol Nidrei von Bruch bereichert Das
Feſt gab Gelegenhelt wieder 4 Mitglieder mit ehrenden Urkunden
zu bedenken die 25 Jahre dem Verein angehörten dem Dirigenten
wurde als anerkennendes Zeichen der Dankbarkeit ein Gruppen
d Vereins überreicht An das Konzert ſchloß ſich
ein Ball

Ehemalige Schüler des Torganer Gymnaſinms Die zwangloſe
Vereinigung ehemaliger Schüler des Torgauer Gymnaſiums
hatte am Dienstag den 28 Februar er einen außerordentlichen
Vereinsabeud veranlaßt durch die Anweſenheit einiger aus
wärtigen Herren welche an der Miſſionskonferenz teilnahmen
Herr Paſtor Zeller Magdeburg hatte bei dieſer Gelegen
heit die ehemaligen alten Schüler des Torgauer Gymnaſiums
auf den Vereinsabend aufmerkſam gemacht Jn fröhlicher
Stimmung würden mit den Gäſten Erinnerungen an die Schul
zeit ausgetauſcht Der nächſte Vereinsabend findet am 8 März cr
im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße ſtatt

Turnweſen Die Halleſche Turnerſchaft beſtehend aus
dem Jahnſchen Kaufmänniſchen Männer Giebichenſteiner
Cöllwitzer Diemitzer Canenager Turnverein und den Turn
vereinen Urania und Guts Muths hiexſelbſt veranſtaltete
geſtern abend in den Thalia Feſtſälen eine Feſtlichkeit Muſik
vorträge wechſelten mit gemeinſamen und Chorgeſängen und
turneriſchen Aufführungen ab Die Feſtrede hielt Herr Lehrer
Meyer Den Abſchluß des Feſtes bildete ein Ball Der
Turnverein Frieſen hatte ſeine Mitglieder und Freunde
am Sonnabend zu einem humoriſtiſchen Unterhaltungsabend nach
Freybergs Garten eingeladen Den Teilnehmern wird das

unterhaltende Vergnügen gewiß noch lange in Erinnerung bleiben
Der Turn verein am Stadtgymnaſium veranſtaltet

2 Mittwoch abend 9 Uhr in der Turnhalle ein öffentliches
urnen
Der Brigade Verein ehemaliger Kameraden der Jufanterie

Regimenter Nr 26 und 66 hält am Donnerstag den 9 d Mts
ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal Zur Paſſage, Gr
Brauhausſtraße 30 ab zu welcher auch Kameraden die bei der
13 Jnfanterie Brigade gedient oder geübt haben und dem Verein
als Mitglied noch nicht angehören willkommen ſind

Der Kriegerverein Allemania hielt am 3 d M in ſeinem
Vereinslokale Mars la Tour ſeine Monatsverſammlung ab
Neben der Aufnahme einiger Kameraden umfaßte die Tages
ordnung einen Vortrag des Kameraden Magiſtrats Aſſiſtenten
Gürtler über das Kommnnalabgabengeſetz und die Gemeinde
einkommenſteuer Der Vortragende der die Entſtehung und
Entwicklung des Geſetzes bis in die Neuzeit klarlegte erntete

W lehrreichen und leichtverſtändlichen Darlegungen reichen
Beifall

Gefängnis Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und
das Herzogtum Anhalt

Jn dem von Herrn Paſtor Scheffen in der Generalver
ſammlung zu Gotha erſtatteten Bericht über das Jahr 1908
finden ſich folgende Ausführungen Das Schwergewicht in der
Tätigkeit der Gefängnis Geſellſchaft für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt hat ſich in den letzten Jahren un
verkennbar praktiſchen Aufgaben zugeneigt Zu erinnern iſt an
die Behandlung der Vagabundenfrage und der weiteren Aus
geſtaltung der Schutzfürſorge in Magdeburg an die Ver
waltung des Arbeitsgeſchenkes und die Fürſorge für die weib
lichen Strafentlaſſenen die uns in Bernburg beſchäftigte
desgleichen hörte man von der Fürſorge für eine weitere Klaſſe
von Beſtraften für die ſog gebildeten Strafentlaſſenen
Einer der älteſten Zweige der Arbeit der immer wieder als

ein ahſterbender bezeichnet werden muß iſt die Fürſorge für
die Jugendlichen Es iſt in dem vorliegenden Fall kein Schaden
daß dieſer Zweig abſtirbt weil er ein ſelbſtändiger Baum ge
worden iſt Der im Jahre 1902 in Bitterfeld ins Leben gerufene
Lokalverein nennt ſich Fürſorge und Gefängnisverein und
will damit ſagen daß er ſich auch den durch das Fürſorge
Erziehungsgeſetz an unſere Vereine herantretenden Aufgaben
widmen will Die älteſten Gefängnisvereine die trotz ihres
Namens nach und nach ausſchließlich Erziehnngsvereine geworden
waren beſinnen ſich jetzt wo der Staat die Fürforgeerziehung
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nen ſich wieder für die Gefangenenfürſorge Für dien d en raten und Geſährdeten bat und behält aber die
Gefängnisgeſellſchaft nach wie vor das JugendlichenAſyl das
zur ſofortigen Aufnahme derſelben federzeit zur Verfügung ſieht
wenn ſie aus dem Gefängnis entlaſſen oder von ihren Eltern
nicht aufgenommen werden wenn ſie vorübergebend ſtellenlos
oder von der Polizei aufgegriſfen ſind Das Jugendlichen
Aſyl wird von neuem allen Lokalvereinen koſtenlos angeboten

Der ebenſo alte Zweig wie die Fürſorge für die Jugendlichen
beſteht in der Organiſation der Fürſorge im ganzen
Arbeits gebiete 13 Jahre lang d h von 1887 1900
waren nur 3 neue Vereine in den letzten 3 Jahren ſind 14 neue
Vereine entſtanden Aeltere Vereine ſind nen belebt worden
u den bereits genannten iſt noch die Sektion VI im Vereinfür freiwillige Armenpflege in Nordhauſen anzuführen Es

beſtehen in unſerem Airbeitsgebiet gegenwärtig 41 Gefängnis
vereine davon 35 in der Provinz Sachſen 5 im Herzogtum
Anhalt und 1 im Fürſtentum Schwarzburg Rudolſtadt 38
Vereine beantworteten den ihnen zugeſchickten Fragebogen Die
Zahl der Mitglieder in dieſen Vereinen beträgt 6114 die Höhe
des zinsbar angelegten Vermögens 25,432 die Jahresein
nahme 13,745 M Zur Unterſtützung an Entlaſſene und an
Familien von Gefangenen wurden 7988 M verwendet für AſyleArbeitenachweieſtellen uſw 1180 für die Verwaltung 2148 M
ſo daß die Ausgabe im ganzen 11,316 M betrug Die Zahl der
in Fürſorge Genommenen belief ſich auf 1746

Ein weiterer Zweig der Arbeit iſt die Arbeitsvermitt
lung durch die Centrale wie ſie ſchon immer gelegentlich
geübt wurde die aber noch weiter ausgedehnt werden ſollte
Die Centrale iſt ja zu ſolcher Arbeitsvermittlung wegen ihres
vielen Verbindungen am beſten in der Lage Nur muß ſehr
energiſch davor gewarnt werden daß man Strafentleſſene von
allen Seiten ohne weiteres nach Halle ſchickt Jn Holle hat
man das Strafgefängnis das große Landgerichtsgefängnis den
ziemlich rührigen Gefängnisverein und die Gefängnisgeſellſchaft
mit ihren verſchiedenen Aſylen

Die Arbeitsvermittlung für gebildete Strafent
laſſene wird beleuchtet durch einige Zahlen über die Schreib
ſtube der Gefängnis Geſellſchaft Bei der Halliſchen Schreib
ſtube wurden im Jahre 1903 152 Anträge um Beſchäftigung
geſtellt davon 76 aus Halle Von den 152 Antragſtellern konnten
110 beſchäftigt werden davon 55 ans Halle Daß im ganzen 42
abgewieſen wurden liegt nicht zum größeren Teil am Mangel
an Arbeit ſondern daran daß die meiſten von dieſen 42 Durch
reiſende ſind die im Vorübergehen wegen Arbeit nachfragen
Von den 110 Beſchäftigten kamen 40 durch eigene Bewühung
wieder in Stellung davon 25 aus Halle durch Vermittlung der
Schreibſtube wurden 14 untergebracht davon 7 aus Halle und
zwar in Stellungen in und anßerbalb Halles Die Einnahme
der Schreibſtube betrug 10042,04 M gegen 9304,34 M im
Jahre 1902

Jnder Fürſorgefür die weiblichen Strafentlaſſenen
hat das vorjährige Referat von Herrn Paſtor Hinze gezeigt wie
wenig auf dieſem Gebiete noch geſchieht Der im vorigen Jahre
vorgelegte Plan eines Fürſorgeheims für ſtrafentlaſſene Mädchen
auf dem Lande iſt noch nicht verwirklicht

r r hat die Frauenhilfe für Gefangenenfürforge in
alle am 1 April 1904 ein kleines Fürſorgeheim für weibliche

Strafentlaſſene begründet das als Voraſyl der Gefängnis
geſellſchaft für ihr ganzes Arbeitsgebiet dienen ſoll

Zur perſönlichen Pflege der männlichen Straf
entlaſſen en iſt in dem Gefängnisverein für die Stadt Halle
eine Einrichtung getroffen worden von der man einen Fortſchritt
auf dieſem Gebiete erwartet Jn dem Belrate dieſes Vereins
waren ſchon bisher die Vertreter der 13 Kirchengemeinden vor
handen jedoch ohne eigentliche Betätigung Dieſen Gemeinde

in die genommen auf ihre eigentlichen erſten Aufgaben

vertretern die ſich zur perſönlichen Mitarbeit bereit erklärt
haben ſollen in Zukunft alle männlichen Strafentlaſſenen ihrer
Bezirke namhaft gemacht werden zu deren Fürſorge ſie einen
Kreis von Pflegern aus allen Ständen beſonders den Gewerbe
treibenden bilden werden

Das durch Verfügung des Herrn Miniſters des Jnnern neu
eingerichtete Amt von Fürſorgern und Fürſorgerinnen
für die unter dieſem Miniſterium ſtehenden Anſtalten iſt in der
bisher eingerichteten Weiſe weiter verſehen worden Der Agent
iſt als Fürſorger für die männlichen Gefangenen der beiden An
ſtalten Halle a S und Lichtenburg beſtimmt für die letztere
Anſtalt nur proviſoriſch bis ſich in der Nähe der Strafanſtalt
ein anderer dazu bereit findet Für die weiblichen Gefangenen
des Strafgefängniſſes zu Halle und der Strafanſtalt Delitzſch
war zunächſt auch nur eine Vertreterin der Centrale ernannt
die emeritierte Lehrerin Fräulein Schirlitz als Mitglied der
Frauenhilfe zu Halle
Enne ganz neue Aufaabe tritt als ein einſtimmig gefaßte Be
ſchluß des Vorſtandes an die Generalverſammlang heran nämlich
das Haus Karlſtraße 16 käuflich zu erwerben

Der Bericht handelt hauphſächlich von der praktiſchen Fürſorge
einrichtung der Centrale Es iſt gut daß wie es in der Für
ſorge ſo oft geſchieht man ſich nicht auf die leidigen Vertröſtungen
beſchränken muß ſondern daß in vielen Fällen ſoſort helfend
eingegriffen wird Das kann nicht jeder kleine und kleinſte
Lokalverein das iſt aber die Aufgabe einer Centrale für
e genentarjorge und der Dienſt den ſie dem Ganzen

e ſtet

Volksbildungsverein
Jn der letzten am Sonnabend abgehaltenen Sitzung wurde

zunächſt mitgeteilt daß der Verein auch in dieſem Jahre einen
ſtädtiſchen Zuſchuß von 300 Mark erhält Nach Erledigung
einiger geſchäſtlicher Angelegenheiten nahm Herr Oberlehrer
Rienau das Wort zu einem Vortrage über Das Weſen
des Humors Als Vater des Humors iſt das Komiſche an
zuſehen Der Humor ſelbſt läßt ſich in folgende drei Haupt
gruppen zerlegen Spott Satire Sarkasmus Die nnterſte
Stufe der Spott zeichnet ſich durch eine verachtende verletzende
Tendenz ans die der Satire und dem Sarkasmus fehlen obwohl
beide auch noch recht ſcharfe biſſige Pfeile verſenden Harmloſer
geſtalten ſich das Bonmot ſowie Witz und Kalauer Die
letzteren haben allerdings vor nichts Achtung aber ſie verachten
auch nichts Während alle Komik uns auf die Dauer nicht zu
befriedigen vermag iſt dies beim Humor nicht der Fall Er
ſteht der realen Welt nicht ſeindlich oder verachtend gegenüber
ſondern ſucht ſie mit der ideglen zu verbinden Es iſt daher der
erziehende Einfluß des echten Humors von unſchätzbarem Werte
Wo begegnet uns nun der Humor Bei den alten Griechen
und Römern iſt davon nichts zu ſpüren Es iſt überhaupt eigen
tümlich daß die romaniſchen Völker faſt gar keine humoriſtiſche
Literatur aufweiſen können Jtalien beſitzt nicht einen be
dentenden Humoriſten Spanien nur einen aber um ſo
größeren ſeinen vorbildlichen Cervantes England kann dagegen
mit Namen wie Shakeſpeare Dickens u a antreten Frankreich
eichnet ſich durch ſeine witzigen Bonmots aus Die erſten
nfänge der humoriſtiſchen Literatur in Teutſchlands führen anf

Luthers Zeiten zurück dem ſich dann ſpäter Leſſing Bürger
Kleiſt weiterhin Reuter Seidel Banmbach Stettenheim und
viele andere anreihen Dem beiſällig aufgenommenen Vortrage
ſchloſſen ſich Rezitationen von Proben echten Humors an Herr
Hoffſchmidt vertrat das Platideutſche Reuter Frl Steck
dahn und Herr Schröter das Hockhdentſche Trojan Seidel
Herr Laue brachte einige Sachen in Rudolſtädter Mundart

Zoologiſcher Garten
Unter reger Beteiligung fand am letzten Sonnabend von

nachmittags 5 Uhr ab die vierte ordentliche Generalver
ſammlung der Aktien Geſellſchaft Zoologiſcher
Garten ſigtt Unſere Leſer finden eine zuſammengedrängte
Bilanz mit Verluſt und Gewinnrechuung im Jnferatenteil der

heutigen Nummer Da die Abſchreibungen in ulicher Höhe
wie im Vorjahre vorgenrmmen werden konnten muß man das
Ergehnis als zufriedenſtellend bezeichnen wenn auch das Plus
von 12,000 zahlenden Perſonen welches das Jahr 1903 vor
1902 ergab wieder verſchwunden iſt Durch genaue Katiſtiſche
Angaben wird in dem vorliegenden Jahresbericht der Nachweis
erbracht daß der Verkauf von Einzelkarten in gleicher Höhe
geblieben iſt ſoweit konzertfreie Tage in Betracht kommen an
den Konzerttagen der vier Monate Juni bis September die
der Billettſteuer unterworfen waren blieb die Zahl der
verkauften Eintriltskarten um 12,907 das ſind 192 Perſonen
für jedes Konzert hinter der entſprechenden Zahl des Vor
jahres zurück Die Abonnements vor allen die ganzer Familien
haben erfreulicherweiſe ſeit 1901 eine regelmäßige und ſehr
bedeutende Steigerung erfahren Anch die Zahl der Aktionäre
hat ſich in den letzten beiden Jahren um 65 erhöht Dennoch
ſteht der Garten gerade in bezug auf Abonnenten und Aktionäre
noch in auffallender Weiſe hinter den Geſchwiſter Jnſtituten
in anderen Städten zurück Von Jntereſſe dürfte es ſein daß
der Garten im letzten Jahre von 7754 auswärtigen
Schulkindern in Begleitung von 256 Lehrern und nur
541 hieſigen Schulkindern mit 23 Lehrern beſucht
wurde Der Tierbeſtand war am Z3l1 Dezember folgender
244 Säugetiere in 87 Arten 512 Vögel in 134 Arten zuſammen
756 Tiere in 221 Arten gegen 740 Tiere in 200 Arten am
31 Dezember 1903 Beſonderes Gewicht wurde darauf gelegt
intereſſante von den bereits vorhandenen ſtark abweichende
Tiertypen zeigen zu können Der Näachwuchs ergab ein
befriedigendes Reſultat aber leider war auch der Verluſt
diesmal ſtärker wie in den Vorjahren Durch Vorlegen einer
großen Anzahl von Berichten anderer Zoologiſcher Gärten wird
der irrtümlichen Meinung entgegengetreten als ob dieſe gegen
die Vorjahre erhöhte Sterblichkeit eine abſolut bohe ſei ſie iſt
keineswegs über den Durchſchnitt hinausgehend

Die Uebertragung ſolcher Aktien deren Jnhaber verſtorben
oder verzogen ſind wurde genehmigt Ebenſo die Bilanz
nachdem über eine Rehe von Punkten die gewünſchte Auf
klärung gegeben war und nachdem die Direklion mehrere Be
ſchwerden als haltlos zurückgewieſen hatte Auf Antrag von
Herrn VBankier Frenkel der den Rieviſionsbericht verlas
wurde dem Vorſtand und Aufſichtsrat einſtimmig Entlaſtung
erteilt

Von den mannigfachen Wünſchen die aus der Verſammlung
laut werden ſei nur folgendes beſonders hervorgehoben Um
öfter als alle Jahre einmal Gelegenheit zu haben ſich über die
Angelegenheiten des Zvologiſchen Gartens auszuſprechen werden
Zuſammenkünfte der Aktionäre bei denen der Direktor zugegen
ſein ſoll in Anregung gebracht Man einigte ſich dahin daß
man die für gewöhnlich jeden erſten Montag im Monat im
Reſtaurant des Zoologiſchen Gartens abends 8 Uhr ſtatt
findenden Verſammlungen des Tiergarten Vereins zu
ſolchen Ausſprachen benutzen will Ferner ſtimmte die Ver
ſammlung dem Vorſchlage bei die Hunde als Beſtandmaterial
der Tierſammlung für die Zukunft abzuſchaffen Der Wunſch
einzelner Aklionäre die Rechte der Jnhaber einer Aktie zu er
weitern war nicht auf die Tagesordnung geſetzt worden weil
auf eine entſprechende Umfrage nur etwa ein Dutzend von
Jnt reſſenten für die Erwerbung einer einz nen Aktie mit er
weiterten Rechten ſich gemeldet hatten Es wunde aber be
ſchloſſen den Antrag die Rechte der Jnhaber einer Aktie zu
erweitern auf die nächſte Tagesordnung zu ſetzen und es ſteht
auch zu erwarten daß der Antrag angenommen wird wenn
ſich bis dahin noch eine etwas beträchtlichere Anzahl von Jnter
eſſenten zur event Abnahme einer einzelnen Aktie bereit erklärt
Jn den Aufſichtsrat wurden wieder gewählt die avsſcheidenden
Herren Dippe Keſſel und Meyer Ebenſo als Reviſoren
die Herren Frentel und Hille

Jn der an die Verſammlung anſchließenden Aufſichts
ſitzung wurde als Vorſitzender Herr Mekus und ſtellvertr
Vorſitzender Herr Braunſchweig wiedergewäblt

Ein vorzügliches Abendeſſen daß der Reſtauration alle Ehre
machte hielt die Mehrzahl der anweſenden Aktionäre mit ihren
Damen in froher Stimmung noch lange beiſammen

Neues Theater 5 März
Soldaien

Komödie in 4 Akten von Leo Walter Stein
und Ludwig Heller

Die bekannten Schriften der Bilſe Beyerlein Baundiſſin mit
ihren Anklagen gegen den Offizierſtand haben eine Proteſt
literatur beſonders auf dramatiſchen Gebiete entſtehen laſſen
in der mit viel ſchönen Reden gezeigt wird daß der deutſche
Offizier keineswegs ſo beſchaffen iſt wie jene drei Autoren das
Publikum glauben machen wollen Eines jener Verteidigungs
ſtücke des verſtorbenen Thilo von Trotha Erſtklaſſige
Menſchen iſt bereits im Laufe dieſes Winters über die Bühne
des Neuen Theaters gegangen ein zweites folgte am geſtrigen
Sonntag Abend Die Soldatenkomödie der Herren Stein und
Heller iſt eine rech ſchwache Arbeit an der man eigentlich nur
die gute patriotiſche Geſinnung der beiden Verfaſſer loben kann
Jrgend eine ſpekuatiwe Abſicht eine ſchnöde Sucht nach Geld
gewinn lag den beiden natürlich bei ihrem patriotiſchen Be
ſtreben fern Der erſte Akt iſt mit einer ſeltenen Ungeſchicklich
keit auſgebaut Eine ſiaunenswerte Jnhaltsleere ein matter
Aktſchinß Der zweite Akt ſchildert das Leben und Treiben in
riner Kaſernenſtube und bringt einige gut beobachtete Typen
auf die Bühne Vor allem muß ein jüdiſcher Soldat die
Koſten der Erheiterung des Publikums tragen Der ganze
Akt könnte ohne Schaden für das Stück wegbleiben da er nur
Milieuſchilderung enthält Das Beſte an der Komödie ſind die
beiden folgenden Akte die reinen Schauſpielcharakter haben
Der Schlußakt iſt von ſchwerer düſterer Stimmung Der Jn
halt des Stückes läßt ſich mit wenigen Worten angeben Ein
Leutnant liebt die Tochter eines reichen Rentiers die ihn von
einer Liebeserklarung abhält durch die Bemerkung ſie wolle
nicht heiraten da ſie befürchten müſſe nur um ihres Geldes
willen begehrt zu werden Der Leutnant nimmt dieſe Worte
ſehr tragiſch und meldet ſich zur Schutztruppe Als ihn im dritten
Akt Fränze die Rentierstochter von ſeiner Abfahrt nach Süd
weſtafrika zurückhalten will und ihm ihre Liebe geſteht iſt es zu
ſpät Er verläßt die Heimat und fällt im Kampfe gegen die
Hereros Der letzte Akt bringt die trauernde Familie ſehr
rührend für weiche Gewüter Schöner wäre es geweſen die
beiden Antoren hätten dem tapferen Leutnant ſein Leben ge
laſſen Nebenher läuft eine andere Liebesgeſchichte die aber nur
angedeutet wird Ein gemeiner Soldet gelernter Setzer und
heimlicher Dichter liebt die Tochter des Oberſten Helene die
auch von dem Hauptmann Witte geliebt wird Aber der ge
meine Soldat ſchlägt ſeinen Hauptmann aus dem Felde und
wir können am Schluß des 4 Aktes die berechtigte Hoffnung
hegen daß er und Helene ein Paar werden Jm übrigen wird
das Thema O welche Luſt Soldat zu ſein mannigfach
voriiert pro et contra Das zahlreiche Publikum verhielt ſich
zunächſt zurückhaltend wurde aber nach dem 2 Akt wärmer und
ſpendete Beifall der in der Hauptſache der Darſtellung galt
Um dieſe machte ſich beſonders verdient Frl Graben als
Fränze Sie ſpielte ihre Rolle ſehr gewinnend mit Jnnigkeit
und echten Herzenstönen Ein prachtvoller Blumenkorb der ihr
geſpendet wurde war wohlverdient Auch Herr Nebel als
Leutnant Robert führte ſeinen Part gewandt durch Die Rolle
der Helene hatte in Frl Fernando eine vortreffliche Ver
treterin Den Oberſten von Winterfeldt ſtattete Herr Weber
mit einzelnen feinen Zügen aus Die Generalin Witte wurde
von Frau Direktor Mauthner angemeſſen verkörpert Herr
Olden als Hauptmann zeigte ſich vollauf ſeiner Aufgabe ge
wachſen und bot eine feſſelnde Charakterſchöpfung Herr Neßler

zeichnete Figur in paſſender Maske und mit den antbeobachte
Manieren des Flaneurs im bunten Rock Unter den Sold
zeichneten ſich aus Herr Deutſchmann Herr Jrwin en
beſonders auch Herr Randolph als Moritz Löb und g nd
Otto Weber als Kriſchan Voß Den Gemeinen und beimSchriftſteller Georg Schreiner zeichnete Herr Bols mit ei hen
ſicheren Strichen Auch die anderen Rollen lagen in gen

Händen 3 Vloge
Aus dem Leſerkreiſe

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktien
keine Verantwortung

Studentenverſammlung
Zu dem von Halle und Charlottenburg auf den 11 M

nach Eiſenach einberufenen Vertretertag der deuiſche
Univerſitäten Techniſchen Hochſchulen und Bergakademien t
Freitag eine Halleſche Studentenverſammlung die
Vertreter zu entſenden beſchloſſen und zwar da ja zur et
kein Ausſchuß beſteht je einen für die Coulenrkorporatiot
aus der Halleſchen Burſchenſchaft die ſchwarzen Korporationen
ans der W V Thuringia und die nichtinkörporierte

Studenten Die Eiſenacher Tagesordnung lantet bis et
1 Beſprechung über die Eingriffe in die akodemiſche Freiheit
an den betroffenen Hochſchulen 2 Zuſfammewſchluß der
deutſchen Studentenſchaften zur Vertretung gemeinſamer Jnter
eſſen Antrag Halle Charlottenburgh 3 Schillerfeier der
deutſchen Studentenſchaft 4 Debatte über die konfeſſionellen
Verbindungen Antrag Göttingen 5 Allgemeines Halle
wird ferner den Antrag einbringen die Regierung um Reviſion
der Vorſchriften für die Studierenden zu erſuchen Die ſchon
darüber handelnde Reſolution der Halleſchen Akademiker
verſammlung vom 19 Februar iſt ja die einzige die
Miniſterialdirektor Althoff in der Hochſchuldebatte im Ab
geordnetenhauſe am 23 Fehruar erwähnt hat wobei er i re
Wünſche ein ganz richtiges Petitum naunte auch nannte er ſa
die Vorſchriften vom 1 Oktober 1879 ein Geſetz das ſehr weit
geht in der Beſchränkung der akademiſchen Freiheit ſo daß es
für unſere heutige Zeit eigentlich nicht mehr ganz paßt und
man ſich fragen kann ob man nicht mal an eine Reviſion
dieſes Geſetzes denken ſollte Durch die Gründung fenes
deutſchen Studentenausſchuſſes ſoll eine wirkſamere Vertretung
und Geltenomachung ſtudentiſcher Jntereſſen und Wünſche er
ſtrebt werden erwähnt ſeien dabei unter anderem nur die
veralteten Studienordnungen und Stipendienbeſtimmungen
Uebrigens ſoll ſich an den Eiſenacher Vertretertag ein
Kommers und eine Feier au der Bismarckſäule anſchließen

8

Evangelifotions Verſammlungen
Sonntag den 5 März abends 81 Uhr hielt Herr Prcdiger

Amſtein aus der Schweiz ſeinen erſten Evangeliſations Vortrag
in der Johanniskirche nachdem Herr Super Saran vor der
Predigt den Zweck der Berufung des Herrn Amſtein mitteilte
Das Chriſtentum ſei ſehr zurückgegangen und viele hauptſächlich
Arbeiter wollten von Gott nichts mehr wiſſen Darum ſei von
der oberen Kirchenbehörde behufs Befeſtigung des Glaubens
Herr Prediger Amſtein zur hieſigen Johannisgemeinde gerufen
worden um während 14 Tagen in der Johanniskirche Vorträge zu
halten damit unter den Gliedern der Gemeinde namentlich
unter den Arbeitern der Glaube an Gott wieder befeſtigt werde
Herr Amſtein der am hieſigen Platze nicht unbekannt iſt hatte
ſich auch in den geſtrigen Vortrage eines ſo ſtarken Beſuches in
der Kirche zu erfreuen daß die Kirche bis auf den letzten Platz
gefüllt war Es kommt wie das Beiſpiel Herrn Amſteins deunt
lich ſogt nicht auf eine Predigt mit ſchönen und ausgeſchmückten
Worten an ſondern auf eine Predigt die vom Herzen und nicht
nur von den Lippen kommt Denn die Lehre welche vom Herzen
köommt iſt die reinſte Lehre es iſt die Lehre des Geiſtes Gottes
und hat daher göttliche Kraft Herr Anſtein verkündigt das
Wort Gottes ſo freimütig mit frendigem Herzen da er weiß
daß er Gott dient und er ein wahrer Arbeiter im Weinberge
des Herrn iſt Jn der erſten Zeit der Chriſtenheit erwählte
und bildete der heilige Geiſt ſich ſelbſt ſeine Rüſtzeuge oder
Prediger dieſe wandelten in den Wegen des Herrn und ihre
Lehren und Lebenswandel waren eins Herr Prediger Amſtein
iſt ein wahrer Prieſter Gottes wenn auch ein Laie Sind wir
Menſchen nicht blind ſo tun wir das was uns das Beiſpiel
lehret zu tun Lehrer und Gemeinde müſſen Eins ſein Ein
Geiſt eine Liebe eine Wille wo ein Lehrer dieſe Bedingungen
nicht erfüllt ſondern nur an irdiſchen Dingen hängt da weicht
der Geiſt Gottes und deſſen Liebe Es wird der Segen Gottes
nicht ausbleiben welchen der Herr durch Herrn Amſtein in die
Herzen der Menſchen ausſtreut W N

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Buigſtraße 38 4 März

Aufgeboten Kaufmann Max Nenumeyer u Gertrud Traut
mann xdorf u Am Kirchtor 22 Fabrikarbeiter Paul Heſſe
u Marie Sauer Reilſtr 35 u Gr Goſenſtr 29

Etzeſchließßungen Eiſenbahnſchreibgehilfe Hermann Voigt u
Anna Heſſerbärth Gröbers u Berlinerſtr 31 Eiſenbahn
Kohlenlader Albert Witt u Liesbeth Pannier Streiberſtr 3 u
Vöckſtr 9 Ziegeleiarbeiter Wilhelm Stockhauſen u Johanne
Albrecht geb Niechziol Gr Brunnenſtr 31 BVahnarbeiter Franz
Angermann u Berta Kuſch Gr Brunnenſtr 31

Geboren Maurerpolier Hermann Schröder Max Tro
thaerſtr 814 Arbeiter Ernſt Schagf Erna Saaleſtr
Arbeiter Albert Thielicke Paul Advokatenweg 25

Geſtorben Witwe Karoline Martin geb Beßler 77 J Dö
lauerſir Verſtorb Fabrikarbeiters Max Rüdiger Erno
10 J Geiſtſtr Steneraufſeher a D Andieas Wille 66 J
Eichendorffſtr 22 Witwe Karoline Kamp geb Hampe 78 J
Göbenſtr 11 Kellners Julius Beyer S Alfred 1 Mon
Schillerſtr 26

Standesamt Halle 8 Steinweg 4 März
Aufgeboten Handarbeiter Otto Götter u Auguſte Zwarg

Voroiheenſtr I u Unterplan Schmied Auguſt Bauerſach
u Emma Wendler Kl Schloßgaſſe 4 u An der Univerſität
Schriſtſetzer Emil Oswald u Frieda Baldeweg Gr Ulrichſtr 16
u Böllbergerweg 12 Landwirt Karl Fügner u Valeska Auere
wald Forſterſtr 24Eheſchließßungen Gymnaſiallehrer Dr phil Walter Hauff 7
Jda Oecehler Germarſtr 7 u Magdeburgerſtr 46 Hondluuge
gehilfe Oskar Henſel u Anna Köhler Kottbus u Meckelſtr
Telegraphenarbeiter Wilhelm Opel u Minna Meißner Leipe
n Gr HKlausſtr 32 Baugewerksmeiſter Karl Hempel u Helen

Weber Oſterburg u Alte Promenade 15 tGeboren Schloſſer Berthold Kieſelbach Berta Jgcon
ſtraße Fleiſchermeiſter Jsrael Meyerſtein Kurt B
ſtraße 10 Polizeiſergeant Artur Borm Martha
ſtraße 20 Loackierer Karl Seitz Charlotte Streiberſti
Arbeiter Auguſt Weiſe Charlotte Klinih Lokomottvhll
heizer Bruno Otto Luiſe Delitzſcherſtr 75 6 JGeſtorben Bergarbeiter Reinhold Hoffmann S Wilhelm
Bergmannstroſt

Anuswärtige Anufgebote dFleiſcher Otto Stein und Anng Wallot Halle a See
Freyburg a Hoboiſt Friedrich König und Marie WCöln a Rh und Cattan Schloſſer Max Schneider
Mathilde Edler Ammendorf

ſpielte den Promenadenleutnant Theo eine etwas ſatiriſch ge
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Grundfſtücks Verpachtung
dem Termine am 16 Februar d Js anf die VerpachtungJ olliv her Felfen an der Talſtraße anf die Zeit von Johannis

9905 s 1 Oktober 1917 ein annehmares Gebot nicht abgegebenu t n wird hierdurch ein nener Verpachtungstermin aufv Freitag den 10 März d Js vorm 10 Uhr
in der Reſtauration zur Vergſchenke zu Halle Cröllwitz anberaumt
z Bedingunee und Zeichnung liegen im Buregnn des Kataſteramtsn Dalls Robert Franzſtraße 14 zur Einſicht aus

Merſeburg den 24 Februar 1905
Königliche Regierung

Bekanntmachung
betr die Ausſtellung der Dienſt und Arbeitsbücher

Den Anträgen auf Ausſtellung von Dienſte und Arbeitsbüchern welche
bei dein e Bureanu Schmeerſtraße Zimmer 14 anzubringen ſind mußj ſchriſtliche vom Poliz ev er beglaubigte oder mündliche Ein
via des geſetzlichen Vertreters

der Konfirmations oder Schulentlaffnnasſchein beigegeben werden
Die geſetzlichen Vertreter werden darauf hingewieſen daß die unter 1

erwähnte Einwilligung im zuſtändigen Polizei Revier aufgenommen wird
und bedarf es bei der Ausſtellung nur der Anweſenheit des Buchinbabers
welcher ſich mit den unter 1 und 2 bezeichneten Popieren zu legitimierenhat r Anſnahme der Perſonglien beziehnngsweiſe Vollziehnng der

erſchriftUntehhnulare zu obigen Büchern werden bei dem Paß Bureau vorrätig
geballen und erfolgt die Ausſtellung der Arbeitsbücher koſtenlos diejenigeder Dienſtbücher gegen Erſtattung der Druckkoſten

Halle a den 1 März 1905Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Antrnge anf Genehmigung hyvothekariſcher Darlehen aus den Mitteln
der ſtädtiſchen Sparkaſſe werden ohne Vermittler während der Dienſtſtunden
in den Geſchäftsräumen der Sparkaſſe entgegengenommen Auch wird jede
gewünſchte Auskunft über die Bedingungen unter denen bypothekariſche
Harter ſrwährg werden dort bereitwilligſt erteilt

le a S den 2 Februar 1904
Das Direktorinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze

Die Krauſenſtraße 5 und Unterplan 12 lagernden
III

als Guß Schmiede und Schmelzeiſen Brandguß Meſſing und
Rotgnſß Eiſen und Zinkblech Bleinſche Bruchalas Preſßtücher
Schlänche Säcke und Puttücher

ſollen an den Meiſtbietenden uegkanft werden Schriftliche Angebote ſind bis
Mittwoch den 15 März er mittags 12 Uhrverſiegelt und mit der Aſſchriſt Angebote auf Altmaterialien verſehen in

unſerem Bureganu Unterplan 12 abzugeben woſelbſt die Verkaufsbedingungen
eingeſehen und Angebotsſormulare entnommen werden können

Halle a/S den 24 Februar 1905
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Vekanntmachung
Die Lieferung der zur Herſtellung von Anſchlußleitungen erforderlichen

Materiolien als
Rohrſchellen Anbohrhähne Haupthähne mit Zubehör Bleirohrverſchrau
bungen Gashaupthähne Laternenhähne Gasventile und Wuſſertopf
verſchraubungen

ſoll für die Zeit vom 1 April 1905 bis 31 März 1906 vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 15 d Mts vormittags 10 Uhr
verſiegelt und mit der Auſſchrift Angebot auf Anſchlußmaterialien verſehen
in unſerem Bureau Unterplan 12 abzugeben woſelbſt auch die Lieſerungs
bedingungen eingeſehen werden können

Halle g S den 2 März 1905
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Ausſchreibung
Die Lieferung der erſorderlichen Wafſerſchieber und Hhdranten für die

Zeit vom 1 April 1905 bis Ende März 1906 ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 15 März 1905 vormittags 10 Ubr
im Burean der unterzeichneten Verwaltung Unterplan 12 verſiegelt und mit
entſprechender Anuſſchrift verſehen einzureichen woſelbſt die Bedingungen

AA

bezogen werden können
Halle g den 3 März 1905Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Ausſchreibung
Die Lieferung des im Rechnungsjahre 1905 erforderlichen Bedarfs an

Petrokenumbrennern Oelbehältern Zylindern und Lampendocht ſoll im
Wege der Wetibewerhung vergeben werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 15 März 1905 vormittags 11 Uhr
auf unſerem Dienſizimmer Unterplan 12 einzureichen woſelbſt die Bedingungen eingeſehen und ngebeielenlare entnommen werden können

Halle a den 3 März 1905Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Ausſchreibung
Die Lieferung von 80 Tanſend Mannlochſteinen 5 Tauſend Keilſteinen

und 40 Tauſend hartgebrannten Manerſteinen zu kleineren Saunglbauten
für das Geſchäſtsjahr 1905 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 8 März vormittags 10 Uhr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wanegebändes einzureichen wofelbſt dieBedingungen zur Sinſbtgatine ausliegen

Halle a den 3 März 1965Städtiſches Tiefbananmt

S LammersAusſchreibung
Die Lieferung von 500 Tonnen Portland Zement zu kleineren Kanal

baunten für das Geſchäſtsjahr 1905 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 8 März vormittags 10 Uhrim Sekretarigt zimmer Nr 23 des agegebändes einzureichen woſelbſt die
Bedingungen zur Einſichtnahme aus enen

Halle a den 3 März 1905
Städtiſches Tiefbangamt

Lammers
Jn das Handels egiſter A iſt heute

die Firma Wilbelm Mehyher VBitter
feld Jnhaber Kaufmann Wilhelm
Meyer Vitterfeld eingertragen

Bitterſfeld 2 März 1905

Vekann machung
gdn dem hieſigen Straſgeſängnis
ver al r n r 40 tära J

ag r verſchiedene abd t Geräte und alte Materiagalien Amtsgericht
in leinene banmwollene n Tuch n das Handelsregiſter B iſt heute
inpen altes Eiſen Zinkblech be der Firma Maximilian Hennig

öffentlich meiſtbietend gegen Geſellſchaft mitbeſchränkter Saftung
zablung verkanft werden in Vitterfeld eingetragen worden
e n den S Februar 1905 Das Stammkapital iſt durch Beſchluß

n Aul Direktion des Strafgefängniſſes vom 24 Februar 1905 auf 35,090

Nutz und i

Das aus der

Ala Arn
berrührende

nach uittags 3

T

Putz und Weisswarenlager
g kommt von Pera den 7 d FIits ab zum Ausverkauf

Geſchäftslokal Leipzigerſtr 103
Verkaufszeit vormittags 1 Uhr

e
Feolegiſcher Garten halle a Akt c
Sollen Verlnſt n Sein u Rechunug HabenZinſen 21560 31 Vortrag v vorigen Jabre I 611923
Betriebs ünkoften on 30 S riehsr iunahmen l 94Abſchreibungen 14841108 I Schenkungen 1413 cVorlrag a neue Rechnung 228 48

122563 17 i 5077i Biſagirz für I Ja tnar 1905 VaſſivaGrunohürk 32200 Alte nkapital ne S
Jmmobilien I DvHyvotheken 1250000Tiere 1 340291 Schuldverſchrei bungen 1550000Betriebs und Reſtaur j KontveKorrent Konto 29025 39

Jnventar 46652 97 Schnuidverſchreib Zinſen 4043 25
Vorräte 4119 45 Reſerven e 15200Kaution und Trottoir I Billetiſtener ſür Deousbau 1225 59 zember 1904 160 40Kaſfenbeſtand 2517 51 Vortraga neue Rechnung 228 48

773407 52 777 73407152
Halle g/S 2 Febr 1905 Der Vorſtand Brandes

l V Ha G a R a t eJn einer Streitſache verſteigere ich l r u WJa n Lndenſtr 54 hr Ranniſcheſtraße Drei r z0rBSchiväne für Rechpung wen es angeht Gar antier e I 8 lagen
im S Selbſthilſeverkaufs keine Schuppen mebr

9 Fa B utter a Siaſbe S rn e I
ſfentiich d S el Leipzig Wiederitzſcherſtraße 6 II

öſfentlich meiſtbietend gegen Barzabl JBeſichttonng daſelbſt von i2 Uhr an Fette Kalbsbraten
Oskar Knoche vereid Auktionator von getränkten Kälbern amtlich unter

Gr Steinſtraße 63 ſucht ſendet täglich 9 d für 450
ſrei g Nachn Frau Emma EngelkeZwangsterſteigerung Fleiſchverſand Kaukehmen Ofſtvpr

Mittwoch den 8 März er vorm Amtlich geſtempelte Kalbébraten
11 Nhr werde ich im t e Pfund 40 einpf Grundbeſ Gernlllokal Verr 3 P Wie Skuldeinen bei Kaukehmen Oilpr
1 Schreibpult 1 Drehbank Dezimal J 7wage mit 10 Gewichten 14 Pfund C fKernleder 30 Pfd chromggres Leder Morgen Dienstag Schlachte cſf

25 Pfd Kips 9 Pfd Niemenleder Heckner Mittelſtaße 16
Pfd Kipsblankleder 15 Pfd Chromſohlleder 6 St Möbelmontons 9 St Volks Kaffee H allen

ſchwwz Schafleder 1 Kalbfell 3 Rebſelle 38 Pfd Binderiemen 4 Ziegen des Vereins für Volkoäwohl
bänte Lackleder Elenleder ſämiſch am Leipziger TurmeNarbenleder buntlack Schnſleder II Alte Promenade MReitbahn
1 Krokodikhaut ferner 46 Pſd Satt 113 Moritzzwinger
lergarn 1 Poſten Maſchinenzwirn 1V im Roten Turnm1 Poſten Bindfaden und 1 Poſten in der früheren Hanptwache
Ringe und Schnallen für Sattler V Vor dem Steintor Walhallg
öffentlich meiſtbietend gegen Barzah Alle fünf ſind geöffnet von früh

n 1/26 Uhr anWolla Gerichtsvollzieher in Hallea S Es wird vernbreicht

e a 43 KFabriſs Grundſtückin De ſebnurg mit Toreinſahrt Wohn Milch
TFieiſchörühe di 5 PfoSeiten und ſehr großem maſſivenHintergebände iſt weil zu klein ge Selterwaſſer

worden für 33 000 zu verkaufen Limonade
Zinſen werden faſt durch Verm des n IV auch Suppe zu 10 Pfg
Vorderbanſes aufgebracht während ſich Marken zu 5 Pig welche ſich beſonders
die anderen Gebände zu Fabrikations n Geſchenken an Bedürfſtige eignen
Werkſtatt oder ſehr großen Nieder ind in den 5 Hallen verwendet werden
lggs Räumen eignen Gos eletiriſche können ſind in den 5 Hallen ſowie
Kraft und Licht ſowie Waſſerleitung bei Herrn Kaufinann Ludwig Varth
im Grundſtück und im Betriebe Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
Gefl Oſferten unter 5927 B an es Herrn Kanſmann Hille Geiſt

die Exped dieſer Zeitung erbeten ſtraße 68 ſowie bei Herrn Flade
Mein ſeit 15 Jahren beſehendes Bingerſiraße 5 zu baben
Mate rial Kolonial z Gegen Bierentnahme einerſeits

und Auteil ander Einnahme andererSvir itnoſen Zigarren ſeits iſt ein
Tabak u KurzwarenGeſchäft grohes Orcheſtrion

d FF wie 9das ich mit größerem Erfolg betrieben zu verleihen Offerten mit Anuz
babe will ich Krankheits u Familien gabe des Aboses befördert t nd
verhältniſſe halber verkanfen Kauf Uosse Viüderſtr 4 u B h 8528

Bitterfeld 2 März 1905

Br ennholz Verkauf
Amtsgericht

derDie Oberförſterei Schkenditz A vn Bann
von r 14 März d J von 1 Hör verſtrigere ſch Südſteaſe 53Dienstag den 7 d Mts vormitt

Uhr ab in L eistnersV r wer utrrV W bei Bahnhof Heide Serdi d Konkursverwaiters
VBr ben e i en 96 l eine zur Badmüllerſchen Konz Viehekt Kigſe 2 h füursſache gehörige hochelegante ſehr
gen Janen 81 84 98 106 tot ne nete

ne e i an Zigarreuladen Einrichtung
lämme iv v 4 egen n Moae u nebſt Gaslampe und Jalovſi
30 die in r S Parke eRchtuutzholz II III Kl red 2,05 m ang ein modernes Glasſtrmenſchild

reunbon von Eiche u Kiefer Cigarren mporthans öffentlich meiſt
G e 136 rin Scheit und bietend gegen Varzahliung

Schen ud 110 rm Reiſig J Kl Beſichtigung daſelbſt von v ühr an

ine können bei uur das Nähere er 5e enrten Sultan Uevermorgen Ziehung
Nothenburg den März 1905 Wetzlarer Weld otterie
nerrreuäiee I Aer 2 Hauptagew 29000M ar

mit mittleren Wohnungen in beſter Porto n Liſte nLoge fortzugshalber tot z per los 3 M aunsw 30 Pfa
kanfen Offerten unter R b 8522 2 p 1 Halle gan Kudolf Rosse Brüderſtr 4 S ß b Talamtſt
Achtung Fuhrgeſchäſt Plisso0 Breonnerei

Ein ſeit 20 Jahren in einem Veip jeder Art v A Schulze
ziger Vorort rentabel beiriebenes Sternſtraße a Erke Kl VraubansſityLaſt Fuhrgeſchäſt mit 10 Pferden
kompl Geſchirren 16 verſchiedenen
Wagen Laſt Röoll Loren Stock
wagen uſw und Zubehör iſt wegen
Krankheit des jetzigen Eigentümers
ſofort zu verkanfen

Reflektanten erhalten nähere Anus
kunſt bei

Rechtsanwalt Waldhelm
in Leipzig Ritterſtraße 10 II

Stellmarherei
z Hobelbänke 1 Drehbank ſowie Holz
vorräte wegen Krankheit des Beſitzers

r

und allen Preislagen
nul Lager

Pagen Freund
De endiG den 4 Wiärz 1905 Oskar Knoche vereid Anktiongatorr Forſim meiſter Westerweler Gr Steinſtraße 6

unter günſtigen Bedingungen zu ver okaufen Näheres unter A O 204 pafsor er S
Rudolf Mosse Naumburg S

Gutes rronſter Gnunmnmiband
ſir Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Begrähbnisanstalt

C Thielicke
Gr Fteinſtr 63 gegr 1861empfiehſt ſich bei vorkomm Sterbe

füllen Veſorgung gewiffenhaft
bei billigſter Preisſtellung

Damennhr gefunden
Wilhelm Keil Ranniſcheſtr 17

Familien Nachrichten

Geſtern morgen 5Uhr entſchlief
J nach längerem Leiden unſer

J guter Vater Bruder Schwieger
h und Urgroßvater der

PrivatmannJ Auguſt Teouhardt
Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle g S den 6 März 1905

Statt peſonderet Anzeige
Heute morgen /z25 Uhr entſchlief

nach langen ſchueren Leiden
F unſere liebe gute Mutter
Schwieger und Großmutter

Swivrktere Schwägerin u Tante
Fran verwEmma Äpflelſtacdt
geb Gabriel

J im Alter von 66 Jahren
R Halle a S den 6 März 1905

Die trauernden Hiutrrbſirbenen

e anng
Für die vielen Beweiſe der

Teilnahme während der Krank
heit und den Hinſcheiden meines
lirben Mannes ſage ich allenmeinen herzlichſten Dank Herg
lichen Dank Herrn Archidigkonns
Pfanne für die ſchönen troſtreichen
n Worte Antonie Gudat

i N aller Angehörigen

rend der langen Krankheit und
beim Begräbnis unſeres teueren
Eutſchlafenen ſo wohl getan bat

Sagen wir hierdürch unſeren tief
S gefühlten innigſten Dank

Halle Giebichenſteinden 6 März 1905
Jm Namen der trauernden

Hinterbliebenenan inelilm Reinicke

Für die uns in ſo reichen Maße
J bewieſene herzliche Teilnahme in

Worten und Taten die uns wäh

Die Brerdigung meiner Schweet Marie findet am Diendtag
nachmittag 2 Uhr vom Trauer
hanſe Schülershof 15 ans ſigtt

T herese Wiesel

Die Beerdigung der Frau Karo
N line Kampiindet Dienstag nach
M mitt 3 e Uhr vom Tranerbanſe

Göbenſtraße 1 nach dem Nord
friedhoſe Antt

Verlobt Frl Marie Kühling mitDerrn Bergamtsrat Otto Hirſch Kalk
beck Freiburg iVermählt der Gerichtsaſſefſor

Leovold v Buch mit Frl Margarete
von Blum Lüneburg Herr Ober
leutnant Ernſt Auguſt von Freſe mit
Frl Ludig Feniſch Tralau

Geboren Sohn Hr JngenieurFriſer Bernburg Hrn Baninſpektor
Urban Oberweimar TochterHerrn Dr Schönijabn Hannover
Herrn Kaiſerl Bankvorſtand Böhm
Pößnrck
Geſtorben Hr Ed Döring Maina

Fran Eliſab Sophie Charlotte Jacobi
geb Lehmann Quedlinburg Fran
verw Paſtor Schulze Naumburg
Derr Arthur Apel Jenng Fr Marie
Wuckelt Schmöln Frau HulianeHerold geb Bräutigam Breitenhain
Frau Marie Eliſe Fiſcher geborene
Wachtel Kahla Herr Amtsſchulze
Johannes Michael Müller Cangen
örla Frau Agnes Emilie Hammer
geb Scheibe Gera e

J

n

e

a
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Weißnähſchule v A F Bücher
n meiner Cyayzinl Le wird das Zuſchneidenr n Spe al e hule f v s he Schnittzeichnen ſämmtl

Wäſche gelehrt Die Anleitung geſchieht nach ſtreng beſtehender Schulordnung
u zwar ſo gründlich m genan daß die Schülerinnen wirklich ſelbſtändig
f Erwerb oder eignen Bedarf dangch arbeiten können Die Erfolge meine
Unterrichts können durch Beſichtigung v Schülerinnen Arbeiten geprüſt
werden Anmeldungen ſ d Kurſe vom April und Mai an bald erbeten An
meldezeit anß Sonnt tägl v 4 Uhr

Riehters Pension Jn meiner KurpenſionZad Fyrmont un einige junge Mädchen zur Erler
g des Haushalts beſonders der feinen Küche

das Sommerhalbj fröl Anfn Penſionspr 200 Ghr Riehter ioiborn

bauers Brauerei Ausschank
Rathansſtraße 3 8

Narreu Abend
wozu ergebenſt einladet anl Heinrich

89006060e860 C 000890600890698090900000

Wir eſſen heute nur die
prachtvoll gefüllten

SePlann und Sprützüueben

bei Familiengnſchluß en auter Verpflegung für

Dienstag den 7 März er

Meine Damen

aus der Konditorei
Hohenzollern

Geiſtſtraße 40

rn Ha st man eat
empfiehlt neben vielen anderen wwohlſchmeckenden Zwieback n Kuchenwaren

K Hr Gan unm u Ha un e e en
die erſte Halleſche Brot Weiß und Kuchen Feinbäckerei

mit elektriſchen Betrieb

B E Telepbon 2384
Pkannkuchen und Spritzkuchen

mit verſch ff Fruchtfüllnngen ſowie Mutzemandel n Storchneſter empfiehlt

Die Konditorei F W Rothniclc Pernruf 302
Konditorei und Bäckerei Arthur Schimpf

am Leipziger Turm
empfiehlt zum Faſtnachtsfeſte

Pfannknehen g 5 Pfa mit div Füllungen ungefüllte n Brezeln
Spritzaknehen und ff Kaffee und Teegebäelc

Steg Nr 9

ff Pfamn u Spritzkuchen
vie Konditorei v er mann Pfautsoh Scterütes

Haftpflichtverſichernugsgeſellſchaft
der Hausbeſitzer zu Halle a S und Umgegend

Mittwoch den 8 März 1905 abends S Uhr
General Verſammlung

in der Dresdener Rierha lle Kanlenberg 1 zu welcher mit der Bitte
um recht zahlreiches und pünktliches Erſcheinen ergebenſt eingeladen wird

Der Vorſtand
Tages Ordnnng

vuyresbericht Bericht der Reviſoren Entlaſtung des Vorſtandes
Abnahme der Jahresrechnung

2 Vorſtandswahl
3 Wahl der Reviforen pro 1905
4 Verſchiedenes

NB Die Einladung erſtreckt ſich ſowohl auf die Anteilſcheininhaber als
auch auf die Verſicherten

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und Altertums Berein

Monals Verſammlung Dienstag den 7 März 8 Uhr abends imEvaugel Vereinshauſe Kronprinz Litergriſches Vortrag desProfeſſors G Hertzberg Das Königreich Weſtfalen III
Der Vorſtand

3 P
10 /3 61 L Ber U

Spar u Vorschuss Bank
zu Halle a S

Die Aktionäre unſerer Geſellſchaft
werden zu der guf Sonnabend den
25 März nachmittags 4 Uhr feſt
geſetzlen im Saale des Hotels zur

Tulpe hierſelbſt ſtattfindenden
ordentlichen Generalverſammlung zu Halle g S
hierdurch 27 ren Dienstag abends s Uhr Sihnung

agesordnung u Nebung im Vereinslocal Centrafſl des Geſchäftsberichts Hotel Talamtfſtr
pro 72 Genehmigung der Bilanz und des All H l 2Gewinn und Verluſtkontos gen Oſt ürhberein

3 Entlaſtung des Vorſtandes und 7 e ſgegr 1861Anſſichtsrats W Vorſiender4 Feſtſtellung und Verwendung des II 3 vrſtender
Gewinns S G A Seebach5 Wahl eines oder zweier Reviſoren T I Neunmarkkſtraße 7
zur Prüfung der Jahresrechnunn Wo

pro 1905 4 finden6 Antrag des Anſſichtsrats 20 der Jünglinge und Erwachſene Abt 1
Statuten Abſ 2 dabin zu ändern und II Montag und Donnerstag
daß es anſtatt Sie erhalten die im gbends 10 Nör Turnhalle am

33 beſtimmte Tantièeme deren Roßvplatz Leiter Turnwart W Klinz
erteilung der Auſſichtsrat bewirkt Hermannſtraße 6

fortan heißen ſoll Sie erhalten Aeltere Herren Abt III Dienstag
eine Vergütung von zuſammen und Freitag abends 68 Ubr Turn
2190 M ſofern nicht die im s 33 halle an der Dreuhanpiſtr Leiter
beſtimmte Tantième deren Vertei Vorlurner Otto Thielicke Forſter
lung der Anſſichtsrat bewirkt Platz ſtraße 56 I

greift Mädchen und Frauen Abt IV7 Neuwahl des geſamten Anſſichts a Montag abends /2 Uhr
rates laut 5 16 der Statuten b Donnerstag abends 7172 UhrZur Teilnahme an der Verſamm Turnhalle an der Dreyhauptſtraße

lung ſind nur dieizenigen Aklionäre Leiterin Turnlehrerin Fräul Fabl
berechtigt welche 72 Stunden vor der bexg Steinweg 48
Beneralver ſammlung in den üblichen l Schülerinnen Abt IVe ebendaſelbſt
Geſchäftsſtunden ihre Aktien ohne Freitgg nachmittag 512 Uhr
Talons und Gewinnantbeiiſcheine Zum Spielen Abt V alle Alters
dem 3 24 des Staints enſſprechend klaſſen Sonntag morgens 10 Ubr
binterlegt haben anf dem Sandanger Leiter VorHalle a den 4 März 1905 turner Heichert Kl Klausſtraße 3

Der V dſah erkand e Anmeidungen nehmen die Leiter
und der Turnrat jederzeit entgegen

Stenotachygraph Gewollschaft

r Gelegenheit z Turnen

IIIIXIIEIJnbaber Otto Herrmann

Kurzes Gaſtſpiel
des berühmteſten aller Vortragskünſtler

Haare walzerru a als böhmiſcher Fremndenführer

5 O 5Gaſtſpiel

O r W Ererhart O
Peifenkönig D

St rüänas ſteiermärkiſches Duett

Willi Werdierdie reizendſte aller Soubretten

The four sisters Sovereigus
der beſte gymnaſtiſche Akt der Gegenwart

uAbones Compagnie
Pantomime Jm Frenden Lögis

La Rose d Arkcaunsas akrobatiſche Tänzerin
Les G Oettlessys Damen Geſangs Enſemble

u ſ w
Tageskaſſe ab 10 Uhr geöffnet

Dienstag den 7 März abends 8 Uhr

Carmen Sylwa
Dichtungen und Lieder einer Königin

Vortragende Rose Johanni Gesang Alban von HahnRezitation
Am Klavier Jul Blüthner Hans Griesceh

Karten Sperrsitz M 2,60 u 1,55 ungesperrt M 1,05 in der Hof
m musikalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Steinstrasse

und an der Abendkasse e

Direktion Gustav Pollep
Fortſetzung der

BDvang Vereinshaus Hotel Kronprinz

Sonnabend den II MHärz abends 7 Uhr
im Saale der Berggesellschaft Paradeplatz

Sonnaten Abencdl
von

Telémaque Lambrimo ar
Professor Janzläeuns Klengel Violoncelh J

op 99 dur und Rubinstein op 39 dur
Konzoertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll

Karten 2u 10 10 und 05 in der Hofmusikalienhandiung e
Heinrich Hothan Gr Steinstrasse 14

Cafe
Täglich von 7 Uhr abends an

Grosser Favching in München
Das humoriſtiſche Faſchings Konzert ſpielt die

Originelle O0berl Bauern Kapelle
Schnncklfreanz aus Tölz

mit ihren ſelbſtverfertigten Jnſtrumenten aus rohen Baumſtämmenund ein Wiener Salon Ensemble f
Vastnuachts Scherze

Humor tritt in ſeine Rechte
Morgen zu Faſtnacht Extra Veberraschungen

grün mit Maltakartoffeln

Weinrestaurant cotel Culpe
Dienstag den 7 März 1905 Soupers a 2 und 3 Mark

Speisen à la carte der Saison entsprechend

soupers a 2 Mark Soupers a 3 Mark
Prima Holländ Austern ConsomméConsommé Aal grün mit Maitakcartoffeln

Lammrücken engl à la West
moreland

Hühner Pastete in Muscheln
Spiesserrücken

Kompott und Salat
Cardi à la Espagnolemit Rindermatie

Sorbett v Waldmoeister
Käse Obst

oder
Hühnerpastete a la Cardinal

in Blätterteig
Lammrücken

Kompott und Salat
Sorbett v Waldmeister

Käseplatte

909099090092090 V enh
III

e
Morgen Dienstag den 7 ds Mts
Großes S9chlachtefeſt

wozu ergebenſt einladet
Gustav Knoblaueh

e m

III
Brüderstrasse 15 IZu einem am Dienstag abend statttindenden urgemütlichen

echt Rheinischen Karneval
ladet ergebenst ein August Lüdekling

Programm Sonaten v Brahms op 38 Eemoll Beethoven

Theaterterte
hält vorrätig

Otto llendel Buchhandlung

Markt 24 t
Stadttheater alſo F

Dienstag den 7 März 7
167 Ab V 3 V Benmtenkarten

Die Walküre
Handlung in 3Anufzügen v R Wagner

Perſonen tDr R Banagſch

r

güiltig

Sigmnnd

Hunding Wilh RavotWotan W SoomerSieglinde M EkebladBrünunhilde L SollFricka M UlrichGerhilde V SartaOſtlinde Elſa WelterWaltrante V WallerSchwertleite iren M UfirichHelmwige Walküren A von Boer

Siegrnne E FiebigerGrimgerde A HartmannRNoßweiße SeidelE

NhealerNeues lealel
Direktion E M Mauthner
Dienstag den 7 März abends 85

Ausflug ins Sittliche
Mittwoch 4 Uhr Extra Vorſtellung

60 40 20 Im HafenAbends 85 Soläuten
ln

Apollo Theater

Radrennen
knuf dem hlomeefrain Apparat

um den Preis des
Apollo Theaters

8mit Mk 2000
unter Beteiligung der

gefeiertſten
F ahrer

Enropas
Thaddäus Robi

Weltmeiſterſchaftsfahrer

Willy Arend
Deutſchlands beſter Flieger

III
Meiſter Herrenfahrer

von Däunemark
ete

Außerdem

d Loisachühaler
das beſte oberbayr Geſangs e

nnd Tanuz Enſemble
und die

J übrigen Spezialitäten

5

W

dere

Auswärtige Theater
Dienstag den 7 März 1905

Altenburg Hoſtheater s Alm Reſerl
Erfurt Stadtth Mam zelle Nitouche
Gotha Hoftheater Nachmittags Jlſe

oder In Frau Holles Feenreich
Leipzig Neues Theater Mignon

Altes Theater Das Garniſonsmädel
Schauſpielhanus Traumulus

Theater am Thomasring Die große
Leidenſchaft Hiegauf Liebesträume

Magdeburg Stadttbeater Götter
dämmerung

Rest Börsenhaſle

Von 9 Uhr Wellfleiſch
J abends div WurſtEinpſehle Bauers Pilsener Mün

chener Bürgerbräu wozu ergebenſt einladet Hochachtungsvoll
Herm Steuber

Gasthof z Centralbahnhot
Am Güterbahnhof 3

Morgen Dienstag
Sehlacehte festine

9Kaufmänniſcher Turnverein

art S Ve r l a n r des
garten Ratswerder

Turnühnng
a der Herren Abtel
lung Mittwoch und
Sonnabend abends von
8i/2 bis 10 Uhr in der

Turnhalle Schule Dreyhanptſtraße
der Altersriege Mittwoch abends von
9 bis 10 Uhr ebendaſelbſt Turnleiter
R Lorenz rechte lav der Damen Abteilung Freitag
abends von 8 bis Hl e lihr in der Turn
balle der Höheren WMädchenſchue
Gartenſtraße Leiterin Frl Seib
Turxnlehxerin Kurfürſtenſtr 82 ne

Anmeldungen werden im Bereden

d n d herri iHerren Max er Leipzigerund Wilbelm Winnſter ain Markt
entgegengenommen

an
183
Pfa

gym

der
Bill

ulS
Dir
Bre
1890

nah

gem
in g
Bo
Zta
erhi
Cla
ſchen
Ge

ginn
kapit
ſchaf

Ver
der

Jal
Fakn

Tä
Priv
habt
Zitte
liche

ſeme

lung
Nach
wiſſe

Kün
ch

Hofk
ofke

Erfol
Für
Or

Dran
Send
Leſſ

Beifo
imme

The
neues
fall

Adel
Erich
Urau
aufge

Muſi
Wie
Der
Wie

Ca
beid
Die
St
Statt
eiaue
Thea
Erſta
bei H
ge ſt
Raa
ſich e
daß t

frühe

or
Feſtu


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1905


